
Textverarbeitung C 64/VC 20
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T
extverarbeitungsprogramme 
werden in der Regel wegen des 
Geschwindigkeitsvorteils in Ma­
schinensprache programmiert. Da­

durch verwehren sie aber jeden 
schnellen und einfachen Eingriff in 
das Programm. Das ist besonders 
bitter, wenn ein sonst ausgezeichne­
tes Programm nur deshalb nicht ver­
wendet werden kann, weil zum Bei­
spiel der eigene Drucker durch die 
Parametereinstellung nicht richtig 
angesprochen wird.

Neues Konzept
Totl.Text ist in Basic geschrieben 

und kann jederzeit an die besonde­
ren Bedürfnisse des Anwenders an-
gepaßt werden. Die Kenntnis der 
Programmiersprache Basic ist hier­
für allerdings Voraussetzung.

Das gesamte Programm weist da­
durch eine hohe Kompatibilität zu 
Erweiterungen für den C 64/VC 20 
auf. So belegt zum Beispiel die Soft­
ware einer 80-Zeichen-Karte meist 
denselben Speicherbereich wie ein 
in Maschinensprache geschriebe­
nes Textverarbeitungsprogramm. 
Totl.Text belegt dagegen nur Spei­
cherplatz im Basic-Bereich. Zu 
Überschneidungen mit Erweiterun­
gen, die Maschinensprache-Softwa-

Totl.Text unterscheidet sich von vielen anderen Textver- 
arbeitungsprogrammen. So ist es in Basic geschrieben
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Drei verschiedene Zeichenabstande
Vorwärts/Rückwärtsblättern
Kurzschriftbefehle und Funktionsschlüssel 
für rasches Eingeben
Bis zu vier Überschriften pro Zeile
Drucken aus dem Hauptspeicher oder der Tastatur 
Verwenden eines Adreßetiketten-Druck- 
programms (Totl.Labe))

Seitennumerierung ÜberSIChtStabelle
Randfestlegung
Zentrierbefehle
Springen von einer Zeile zur nächsten 
Grafik-Zeichen
Cursor-Kontrolle während der Eingabe 
Hinzufügen. Ändern und Löschen von Zeichen 

Druckpause für manuelle Zusatzeingaben 
Druckpause nach jeder Seite zum Papierjustieren 
Steuercodes zur Druckersteuerung

re benötigen, kommt es hier also 
nicht.

Deutsches Handbuch 
vorhanden

Ausgeliefert wird das Programm 
sowohl für den VC 20 als auch für
den C 64. Zum Lieferumfang gehö­
ren ein deutsches Handbuch, eine 
englische Referenzkarte und eine 
Kassette/Diskette. Das Handbuch 
geht auf alle wesentlichen Teile des 
Programms, der Bedienung und der 
Umprogrammierung ein. Für den 
deutschen Anwender dürfte wahr­
scheinlich eine der ersten Arbeiten 
das Erstellen eines deutschen Zei­
chensatzes sein. Die Änderung er­
folgt genau wie bei jedem anderen 
Basic-Programm. Leider hat diese 
Konzeption auch ihre Schattensei­
ten.

und läßt eigene Än­
derungen wie die 

Druckerparameter- 
Einstellung oder die 

Definition eigener 
_ Zeichen zu.
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Als Basic-Programm kann es kei­
ne so hohe Verarbeitungsgeschwin­
digkeit wie ein Maschinensprache­
programm erreichen. Auch ist der 
freie Textspeicher stark einge­
schränkt. Er hat mit knapp 18000 Zei­
chen nur etwa die Hälfte des Text­
speichers von zum Beispiel Vizawri- 
te 64. Den Textspeicher sollte man 
aber nicht zu sehr füllen, denn 
durch seine Stringverwaltung ver­
liert das Programm an Geschwin­
digkeit.

Eine Zusammenfassung der wich­
tigsten Funktionen zeigt die Tabelle. 
So können zum Beispiel grafische 
Zeichen verwendet oder mit ver­
schiedener Farbe editiert werden. 
Ein Ausdruck kann entweder aus
dem Hauptspeicher oder über die 
Tastatur erfolgen. Sogar eine 
Schnittstelle zum Datenverwaltungs­
programm der gleichen Reihe ist 
vorhanden. Adressen oder sonstige 
Daten aus der Datenbank werden 
so reibungslos in den Text übernom­
men.

Wegen der Preis/Leistungs-Rela- 
tion wird Totl.Text wohl nur bei den 
Besitzern einer 80-Zeichen-Karte auf 
Interesse stoßen. Totl.Text kostet 189 
Mark für den C 64 (nur Diskette) und 
109 Mark für den VC 20 (nur Kasset­
te). (Arnd Wängler/rg)
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